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p-^ i jy -i Ja, mein lieber Stresemann, was so brenzlig
LJxjl LHJS" lAClLldl riecht, das kommt von Genf, da arbeiten unsere

Nachfolger wieder einmal am Völkerfrieden.

(Citro u.
Spruôei
DIE ALPINEN
TAFELGETRANKE

Aus Hollywood.
«Sind Sie eigentlich wieder

verheiratet?»

Filmstar: «Ich weiss es nicht. Ich
habe die Morgenblätter noch nicht
gelesen.»

Ein Geschäftsmann schenkte einem
seiner Angestellten, der 25 Jahre
treu in seinen Diensten gestanden

hatte, nichts weiter als eine
Photographie. Als der Beschenkte, ohne
ein Wort zu sagen, das Bildnis in
seine Rocktasche schob, fragte der
Vorgesetzte:

«Nun, wie gefällt Ihnen das
Geschenk?»

Darauf entgegnete trocken der
Angestellte: «Nicht schlecht, es sieht
Ihnen ganz ähnlich!»
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